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Neumünster, im Januar 2014 

Liebe Eltern! 

Zum Halbjahreswechsel erhalten Sie zeitgleich mit den Zeugnissen für Ihre Kinder meinen Elternbrief, 
der Sie in gewohnter Weise u. a. über Verschiebungen in der Unterrichtsverteilung und das Anmelde-
verfahren zu den beiden Elternsprechtagen nach den Zeugnissen informiert. 

Vor uns liegt diesmal ein relativ langes zweites Halbjahr, das aber von einer Reihe von Feiertagen 
(Himmelfahrt, Pfingsten usw.) unterbrochen wird. Für die Tage der mündlichen Abiturprüfungen vom 
23.06. – 25.06.2014 besteht – vergleichbar mit unterrichtsfreien Tagen bei besonderen Wetterlagen – 
ein schulisches Betreuungsangebot für jüngere Schülerinnen und Schüler. Bitte melden Sie zur besse-
ren Planbarkeit entsprechende Wünsche bis Ende Mai an die jeweilige Klassenlehrkraft. 

Veränderungen im Lehrerkollegium 

Zum diesjährigen Halbjahreswechsel finden neben den normalen Verschiebungen bei Fachwechsel 
einige personelle Veränderungen im Kollegium statt, die rechtzeitig zum Februar 2014 in die Unter-
richtsverteilung und damit auch in den jeweiligen Stundenplan der Klassen und Kurse von Herrn 
Hoffmann eingearbeitet werden konnten. 

• In diesem Schuljahr macht sich bei der Personalplanung besonders bemerkbar, dass sich vor allem 
wegen der Pensionierungen in den vergangenen Jahren das Kollegium stark verjüngt hat. Nun 
konnten wir uns gemeinsam mit Frau Bartel, Frau Reimers, Frau Sträter-Feldmann und Frau 

Mohr über den Familiennachwuchs freuen; bei allen vier Lehrerinnen ist eine Tochter gesund zur 
Welt gekommen. Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die Elternzeit bis zur Rückkehr an 
die Alexander-von-Humboldt-Schule im nächsten Schuljahr! 
Im Hinblick auf geeignete Vertretungslösungen konnten wir im Laufe dieses Halbjahres neu in un-
serem Kollegium begrüßen: 
Frau Geilen (Spanisch und Englisch) hat nach ihrem Studium an der Kieler Christian-Albrechts-
Universität die Spanisch-Lerngruppen von Frau Sträter-Feldmann übernommen, 
Frau Spönemann (Musik) hat gerade ihr Studium an der Lübecker Musikhochschule beendet. 
Außerdem bin ich unseren Teilzeitkräften für die stete Bereitschaft zur Übernahme zusätzlicher 
Unterrichtsstunden zu großem Dank verpflichtet; dies erleichtert besonders für Herrn Hoffmann 
die Umsetzung flexibler Lösungen bei den erforderlichen Lehrerwechseln. Mein Dank gilt auch 
den Schülerinnen und Schülern sowie den Eltern in den betroffenen Klassen und Kursen, die gro-
ßes Verständnis für die jeweils erforderlichen Veränderungen gezeigt haben. 
Frau Statsmann (Deutsch und Biologie) wird Ende März aus der Elternzeit zurückkehren und ei-
nige Lerngruppen in Deutsch und Biologie übernehmen. 

• Im ersten Halbjahr hatten wir wegen längerer Erkrankungen bei Herrn Sonnemann und Frau Iwer-
sen weiteren Vertretungsbedarf. Dank der Unterstützung vonseiten des Ministeriums konnte hier 
weitestgehend für die wünschenswerte Unterrichtskontinuität gesorgt werden; so wurde Frau Rei-
mer als Tandempartnerin in den Deutschklassen von Frau Iwersen eingesetzt. Da Frau Iwersen 
weiterhin erkrankt ist, werden zwei neue Lehrkräfte zum 01.02.2014 unser Kollegium verstärken: 
Frau Bartels vertritt die Fächer Deutsch und Geschichte; Herr Zdrenka ist Lehrer für Philosophie 
und Französisch. Beide haben nach erfolgreichem zweiten Staatsexamen bereits Erfahrungen als 
Vertretungslehrkräfte sammeln können und freuen sich auf die neuen Aufgaben an unserer Schule. 

• Unsere drei Referendarinnen und Referendare Frau Link (Mathematik und Chemie), Frau Schill-

ke (Mathematik und Französisch) und Herr Drews (Deutsch und Sport) haben in den letzten Mo-
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naten erfolgreich ihr 2. Staatsexamen bestanden: Frau Link hat sich für eine Planstelle in Hamburg 
entschieden; Herr Drews beginnt zum 2. Halbjahr als Lehrkraft in Eutin. Erfreulicherweise kann 
Frau Schillke mit einer Planstelle an unserer Schule bleiben. 

• Zum 01.02.2014 dürfen wir gleich mehrere neue Referendarinnen und Referendare begrüßen: 
Frau Brozio wird die Fachschaften Religion und Kunst verstärken. 
Frau von der Heide vertritt die Fächer Englisch und Erdkunde. 
Herr Vorhaben unterrichtet die Fächer Englisch und Geschichte. 
Frau Giesebrecht (Latein und Geschichte) und Frau Spönemann (Musik) haben bei uns bereits 
als sog. erstexaminierte Lehrkräfte Unterricht erteilt; beiden wurde erfreulicherweise jetzt ein Refe-
rendarplatz an der Alexander-von-Humboldt-Schule zugewiesen. Da wir diese jungen Lehrerinnen 
und Lehrer jeweils von Beginn an durch eine erfahrene Lehrkraft betreuen lassen, profitieren alle 
bei der sich anschließenden Referendarausbildung. 

• Zum 01.11.2013 wurde die Schulleitung der Alexander-von-Humboldt-Schule gleich um zwei 
Mitglieder verstärkt, die aber schon in den vergangenen Jahren verantwortungsvolle Aufgaben in 
diesem Bereich übernommen hatten: Frau Grünberg ist zur neuen Koordinatorin für die schulin-
terne Lehreraus- und -fortbildung berufen worden; Herr Kaikowski hat das Amt eines Koordina-
tors für die schulinterne Berufsorientierung sowie für die schulische Innen- und Außendarstellung 
übernommen. Ich gratuliere beiden Lehrkräften zu ihrer erfolgreichen Bewerbung und wünsche gu-
tes Gelingen bei den neuen Aufgaben. 
Außerdem sind Herr Almreiter und Herr Schmidt, die mit großen Engagement und entsprechen-
der Kompetenz die verantwortungsvolle Aufgabe der Mittelstufen- bzw. Oberstufenleitung wahr-
nehmen, zum 01.12.2013 zu Studiendirektoren befördert worden. Herzlichen Glückwunsch und 
weiterhin alles Gute für die Amtsführung, die auch von Eltern- und Schülerseite sehr geschätzt 
wird! 

• Noch eine letzte Information zum Bereich „Personal“: Unsere Sozialpädagogin Frau Kneisel, die 
uns besonders in der Einzelfallbetreuung unterstützt, hat geheiratet und heißt nun Frau Hohmuth. 
Sie steht uns weiterhin zu ihren festen Sprechstunden und bei Bedarf für individuelle Termine 
(Terminvereinbarung über das Sekretariat) zur Verfügung. 

Veränderungen im Stundenplan 

Aufgrund der diversen Veränderungen ergeben sich folgende Verschiebungen im Stundenplan des 2. 
Halbjahres in der Fächer- bzw. Lehrerverteilung. (Als kleine Anmerkung: Vielleicht haben Sie es 
schon im Terminplan der Homepage bemerkt, dass wir uns als Schule im Sinne einer einfacheren Les-
barkeit von den römischen Klassenbezeichnungen verabschiedet haben.) 

• 5. Klasse regulärer Wegfall der TOP-Stunde und des halbjährl. Geschichtsunterrichts 
regulärer Wechsel zwischen den Parallelklassen bei Physik (zweistündig) 
regulärer Beginn (3stündig) bzw. Wechsel in der Stündigkeit bei Religion 
regulärer Wechsel zwischen Schwimmen und 3. Sportstunde 

5a Wechsel in Religion von Frau Jelinek zu Frau Brozio 
 Wechsel in Musik von Frau Spönemann / Mohr zu Herrn Lange 

Wechsel in Erdkunde von Herrn Sawierucha zu Frau von der Heide 
Wechsel in Sport von Herrn Drews zu Herrn Sawierucha 

5b Wechsel in Englisch von Frau Hofmann zu Herrn Vorhaben 
5d Wechsel in Kunst von Frau Mathesdorf zu Frau Nielsen 
 Wechsel in Sport von Herrn Dr. Schlüter zu Herrn Hoffmann 
5e Wechsel in Kunst von Herrn Ilgner zu Frau Nielsen 

• 6. Klasse regulärer Wechsel zwischen Geschichte / Erdkunde 
6c Wechsel in Deutsch von Frau Grünberg zu Frau Bartels 
6d Wechsel in Deutsch von Frau Iwersen zu Frau Grünberg 

• 7. Klasse regulärer Wechsel zwischen Religion / Philosophie und Kunst / Musik 
7b  Wechsel in Englisch von Herrn Redecker zu Frau von der Heide 
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  Wechsel in Mathematik von Frau Link zu Herrn Marquardt 
  Wechsel in Biologie von Frau Kagelmann zu Frau Lange 
  Wechsel in Sport von Herrn Marquardt zu Herrn Hoffmann 
7c  Wechsel in Deutsch von Herrn Drews zu Frau Rießelmann 

Wechsel in Erdkunde von Herrn Sawierucha zu Frau von der Heide 
7d  Wechsel in Deutsch von Frau Iwersen zu Frau Bartels 
7e  Wechsel in Biologie von Frau Kagelmann zu Herrn Kruse 
7 Bilinguale Module im 2. Halbjahr bei Herrn Basse 

• 8. Klasse  WPK: Wechsel in Französisch3 von Frau Weege / Sträter-Feldmann zu Frau Schillke 
sowie in Musik, Tanz und Technik von Frau Spönemann / Mohr zu Herrn Dr. Schlüter 

8a  Wechsel in Chemie von Frau Link zu Frau Burggraf 
Wechsel in Sport von Herrn Drews zu Herrn Sawierucha 

8b  Wechsel in Geschichte von Herrn Almreiter zu Herrn Vorhaben 
  Wechsel in Kunst von Herrn Ilgner zu Frau Nielsen 
8c Wechsel zurück in Geschichte von Herrn Alsen zu Herrn Sonnemann  
8 Bilinguale Module im 2. Halbjahr bei Frau Lange 

• 9. Klasse  regulärer Wechsel: WiPo nur noch 2stündig; dafür Erdkunde wieder einsetzend 
9a Wechsel von Musik zu Kunst bei Frau Mathesdorf 
9b  Wechsel in Mathematik von Herrn Mielke zu Frau Schillke 
  Wechsel in Physik von Herrn Görtemaker zu Herrn Krause 

Wechsel in Sport von Herrn Dr. Schlüter zu Herrn Mielke 
9d  Wechsel von Musik zu Kunst bei Frau Mathesdorf 

• E-Jg.  Wechsel in Religion von Frau Grünberg (Dienstagskurs) zu Frau Brozio 
Wechsel in Philosophie von Frau Iwersen (2 Kurse) zu Herrn Zdrenka 
Wechsel in Chemie von Frau Link zu Herrn Johanssen 
Wechsel in WiPo (Grundkurs) von Frau Rödig zu Herrn Redecker 

Ef Wechsel in Deutsch von Frau Iwersen zu Frau Strichau-Plüg / zu Frau Statsmann 

• 12. Jg. Wechsel in Philosophie von Frau Iwersen zu Herrn Zdrenka 
Wechsel in Sport von Herrn Drews zu Herrn Mielke 

  Projektkurse: Blockunterricht in der letzten Schulwoche vor den Sommerferien (Herr Peters 
(Theater) / Herr Dr. Schlüter (Musical) / Herr Ilgner (Kunstprojekt) / Herr Dallmeyer (Mathe-
matik, u. a. Vorbereitung der „Langen Nacht der Mathematik 2014“) 

• 13. Jg. Wechsel in Philosophie von Frau Iwersen zu Herrn Zdrenka 

Als Fördermaßnahmen laufen im 2. Halbjahr für die Klassenstufen 5 – 7 weiter: die Hausaufgabenbe-

treuung und Förderkurse (LRS, Englisch, Mathematik, Französisch und Latein); auch die Differen-
zierungsstunden bleiben für die Klassenstufen 5 – 8 in der gewohnten Form erhalten. Für die Oberstufe 
wird im Einführungsjahrgang und im 12. Jahrgang jeweils eine Förderstunde Mathematik eingerichtet. 
(Nähere Informationen zum Anfang des 2. Halbjahres per Aushang und auf der Homepage) 

In den vergangenen Monaten sind Herr Hoffmann und ich von verschiedenen Seiten auf die Möglich-
keiten eines Vertretungsplanes online angesprochen worden; bei unserem aktuellen Verwaltungspro-
gramm besteht diese Möglichkeit nicht. Zum Schuljahr 2014 / 2015 hoffen wir aber, mit einem neuen 
Verwaltungsprogramm, das zentral vom Schulträger beschafft wird, arbeiten zu können. Dann wird si-
cherlich zu diesem Thema in den schulischen Gremien eine entsprechende Diskussion zu führen sein. 

Veränderungen durch das Bildungsministerium 

In den letzten Wochen hat die Bildungspolitik erneut für große Schlagzeilen und heftige Kontroversen 
in den Medien gesorgt. An der Alexander-von-Humboldt-Schule haben nicht nur die Zeugniskonferen-
zen in den letzten Tagen, sondern vor allem der Schulalltag im 1. Halbjahr deutlich gezeigt, dass die 
Veränderungen im Zuge von G8, die in stetem Abgleich zwischen Schulleitung, Lehrerkollegium, El-
tern- und Schülerschaft weiterentwickelt wurden, zu tragfähigen Lösungen geführt haben. Dies wird 
besonders deutlich im jetzigen sog. Doppeljahrgang der Oberstufe; unsere vielfältigen Vorbereitun-
gen der Zusammenführung haben dazu geführt, dass unser Oberstufenleiter Herr Schmidt und die 
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Lehrkräfte in den Klassen und Kursen dieses Einführungsjahrgangs auf keine unerwarteten Fragen 
treffen; bei Gesprächen mit Schülerinnen und Schülern bzw. deren Eltern geht es vor allem um The-
men, die wir als typisch für diese Stufe auch aus den vergangenen Jahren kennen. Auch die neu vom 
Ministerium herausgegebene Broschüre „G8 – gut gemacht“ (s. auch Homepage) hat in vielen Aspek-
ten die bereits an unserer Schule vorgenommenen Entscheidungen bestätigt. In der guten Balance zwi-
schen Leistungsanforderungen und sozialem Miteinander, zwischen zahlreichen außerunterrichtlichen 
Aktivitäten und unterrichtlicher Verlässlichkeit bzw. Regelmäßigkeit im Schulalltag befinden wir uns 
nach wie vor auf einem guten Weg. 

Projekte – Wettbewerbe - Schulleben 

Als besondere schulische Veranstaltungen in den vergangenen bzw. kommenden Monaten (s. auch 
Homepage) seien genannt: 

• Erneuter Höhepunkt in der Vorweihnachtszeit war zweifelsohne unser Weihnachtskonzert in der 
bis auf den letzten (Steh-)Platz gefüllten Bordesholmer Klosterkirche. Auch in diesem Jahr haben 
uns die mehr als 200 Mitwirkenden mit einem wunderbar abgestimmten, feierlich-fröhlichen Pro-
gramm bezaubert. Die Zuhörerinnen und Zuhörer waren beeindruckt von der abwechslungsreichen 
Vielfalt der musikalischen Beiträge wie Schüler-Soli, kleinere oder größere Instrumentalensembles 
oder auch die stimmungsvollen Chöre. Mein Dank gilt den zahlreichen Mitwirkenden, Schülerin-
nen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie unseren Musiklehrkräften für die unermüdliche 
Geduld und Nervenkraft in der Vorbereitung neben dem Schulalltag. Das diesjährige Weihnachts-
konzert bedeutete für Herrn Lange einen besonderen Kraftakt, da er diesmal neben den intensiven 
Proben für Oberstufen- und Lehrerchor sowie Bandmitglieder die Hauptlast der Organisation zu 
bewältigen hatte. 
Als Erlös aus der großen Spendenbereitschaft am Kirchenausgang konnten 640,- Euro an die Bor-
desholmer Tafel überreicht werden. Vielen Dank dafür! 

• Traditionell gibt es in der Woche vor der Zeugnisausgabe eine Bündelung von außerunterrichtli-
chen Aktivitäten in verschiedenen Jahrgängen: 
Es finden z. B. die Fachtage für die Projektkurse des 13. Jahrgangs statt; die Ergebnisse werden 
der interessierten Schulöffentlichkeit diesmal erstmals schon im Februar 2014 präsentiert, mit der 
Musical-Aufführung „Herr der Fliegen“ unter Leitung von Frau Göpfert und Herrrn Lange 
(Premiere am 06.02.2014, weitere Aufführungen s. Homepage), mit der Präsentation der Design-

Stühle aus dem entsprechenden Projekt unter Leitung von Herrn Marquardt, mit der Ausgabe des 

neuen Schuljahrbuches durch den Projektkurs mit Herrn Ilgner und Herrn Kaikowski. Der Pro-
jektkurs „Mathematik und Datenschutz“ um Herrn Sonnemann hat bereits bis November seinen 
Beitrag zur erfolgreichen Durchführung der bewährten „Langen Nacht der Mathematik“ geleistet. 

• Bereits im Dezember gab es in dem Kunstkurs des 12. Jahrgangs von Frau Mathesdorf eine beson-
dere Projektpräsentation: Die Schülerteams stellten in ausgesprochen professionellen Präsentati-
onen Mitgliedern der Schulleitung ihre Entwürfe für ein neues Schullogo vor, das z. B. den jetzi-
gen  Briefkopf ersetzen soll. Die Entwürfe sollen nun nach der ersten Sichtung noch in den wün-
schenswerten Feinheiten überarbeitet werden. 

• Informationen zur Berufsorientierung spielen nicht nur zu diesem Zeitpunkt eine wichtige Rolle, 
u. a. in enger Zusammenarbeit mit der Agentur für Arbeit (Informationen für den 12. / 13. Jg. und  
Einzelberatung durch Frau Fobian nach Anmeldung). Wegen der vielen Schülerinnen und Schüler 
im Doppeljahrgang hat Herr Kaikowski schon sehr frühzeitige Informationen zum Wirt-
schaftspraktikum (u. a. neuer Termin nach den Weihnachtsferien) gegeben. Nach den sehr guten 
Erfahrungen mit den Berufsstarterseminaren im vergangenen Jahr bei der Barmer GEK sollen die-
se erneut mit den Klassen des 12. Jahrgangs durchgeführt werden. 

• Die Fachschaft Sport richtet traditionell in der Woche vor den Halbjahreszeugnissen die Balltur-

niere in den Klassenstufen 5 – 9 aus. Diese schulinternen Wettkämpfe werden im Laufe des 
Schuljahres um verschiedene überregionale Wettbewerbe im Bereich „Jugend trainiert für Olym-
pia“ ergänzt, bei denen unsere Schülerinnen und Schüler häufig vordere Plätze belegen, z. B. im 
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Spätsommer anlässlich der Fahrt unserer Mädchen-Fußballmannschaft (begleitet von Herrn Dr. 
Schlüter) zum Bundesentscheid in Berlin. 

• Wettbewerbe prägen auch in anderen Fachbereichen die schulische Arbeit: Anfang Februar startet 
die nächste Runde von „Jugend debattiert“; die Alexander-von-Humboldt-Schule ist erneut 
Gastgeberin, da Frau Renth als Koordinatorin mit weiteren Lehrkräften diese Veranstaltung seit 
mehreren Jahren mit großem Engagement und zahlreichen Schülererfolgen betreut. 

Bereits im November 2013 haben sich einige unserer zahlreichen Mathe begeisterten Schülerinnen 
und Schüler, betreut von Herrn Görtemaker, für den Landesentscheid der „Mathematik-

Olympiade“ im Februar 2014 in Lübeck qualifiziert. Dafür drücke ich Henny Pessier (6d), Marco 
Herbert (6c), Juliana Kley (7c) und Silas Rathke (8a) die Daumen! 

Auch die Teams für den technischen Wettbewerb „Formel 1 in der Schule“ stehen wieder am 
Start für die Landesmeisterschaften, die Anfang Februar 2014 ausgetragen werden. In diesem Jahr 
wird die Vorbereitung wesentlich erleichtert durch unsere eigene neue Rennbahn, die eine ständige 
Optimierung der selbst konstruierten und gebauten Modell-Rennwagen vor Ort ermöglicht. Nicht 
nur Herr Schmidt als Betreuer ist der Neumünsteraner Firma Oerlikon Neumag für dieses 
großzügige Sponsoring außerordentlich dankbar; erfreulicherweise werden die Schülerteams au-
ßerdem von vielen mittleren und kleineren Wirtschaftsbetrieben unterstützt sowie in der prakti-
schen Arbeit von Herrn Harwardt, einem Studenten der Kieler Fachhochschule. 

Der traditionelle Vorlesewettbewerb für die 6. Klassen wurde erneut von Herrn Kruse ausgerich-
tet. Diesmal kam der Sieger Xaver Heimann aus der 6a – alles Gute für den Stadtentscheid! Bei 
dem plattdeutschen Vorlesewettbewerb, der von Herrn Redecker betreut wurde, erreichte Luca 
Först aus der 7e den ersten Platz und wird uns auf der nächsten Ebene vertreten. 

Kommende Veränderungen 

Nun noch ein kurzer Ausblick auf das Schuljahresende: 
• Die Alexander-von-Humboldt-Schule wurde vom Bildungsministerium aufgrund ihrer langen er-

folgreichen Prüfungserfahrung im Abitur, z. B. auch als mehrjährige Fachaufsicht für das hiesige 
Waldorf-Abitur, gebeten, die Elmshorner Leibniz-Privatschule bei ihrem ersten Abiturdurch-

gang zu betreuen. Daher werden nach unserem mündlichen Abitur sehr viele Abiturprüfungen 
(25.06. – 27.06.2014) an der Leibniz-Schule stattfinden, bei denen zahlreiche Lehrkräfte unserer 
Schule anwesend sein werden. Vorsorglich bitte ich schon jetzt um Verständnis für die erforderli-
chen umfangreichen Unterrichtsverschiebungen an diesen Tagen. 

• Frau Kreisel und Frau Burggraf als Koordinatorinnen für die Planungen der Projektwoche zum 

Schuljahresende sind mit dem aktuellen Stand sehr zufrieden. Erfreulicherweise haben sich meh-
rere Schülerinnen und Schüler aus dem Einführungsjahrgang bereit erklärt, für jüngere Schüler-
gruppen interessante Projekte anzubieten. Genauere Informationen zu den Wahlmöglichkeiten und 
zur Finanzierung werden rechtzeitig erfolgen. 

• Nach Abschluss der großen Bauarbeiten für die gelungene Fassadensanierung – nach mehr als fünf 
Jahren sind wir wirklich einmal um unser großes Gebäude herum – folgen erfreulicherweise weite-
re überschaubare Umbauten innerhalb der Schule, die für weitere verbesserte Unterrichtsmög-

lichkeiten sorgen werden: 
Mit Beginn der Osterferien beginnt die mehrmonatige Sanierung der Chemieräume, die an-
schließend in der modernen Ausstattung nach dem letzten Stand auch bei Bedarf für Biologie- und 
Physikgruppen genutzt werden können. 
Die Vorbereitungen für die Umgestaltung der ehemaligen Cafeteria zu einem neuen Technikraum 
laufen im städtischen Bauamt. 
Die Musikräume werden, hoffentlich mit Umbauten nur über die Sommerferien, hinter das Fo-

rum verlegt, mit deutlich verbesserten Probenmöglichkeiten. 
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Elternengagement 

Dem intensiven und nicht nachlassenden Elternengagement ist es zu verdanken, dass der Schulweg für 
Fahrradfahrerinnen und -fahrer aus Richtung Bordesholm nun noch ein Stück sicherer geworden ist. 
Mit der Einrichtung der neuen Bedarfsampel an der Einfelder Schanze im Dezember 2013 wurde ein 
erheblicher Beitrag zur Verkehrssicherheit, gerade in der dunklen Jahreszeit, geleistet. 

Der Vorstand des Schulelternbeirates setzt sich weiterhin für eine Verbesserung der medialen Ausstat-
tung ein und hat dazu bereits ausgesprochen konstruktive Planungsgespräche mit dem Schulträger ge-
führt. Nun hoffen wir für das Haushaltsjahr 2015 auf eine W-Lan-Ausstattung in allen Klassen- und 
Fachräumen. 

Ausblick, nicht nur auf den Schneeball 

Zeitnahe Informationen, gerade auch zu schulischen Veranstaltungen und Projekten, erhalten Sie wie 
immer auf der Homepage (www.ahs-nms.de), z. B. zum kommenden Schneeball. Eine weitere gute In-
formationsquelle bilden die Sitzungsprotokolle aus dem Schulelternbeirat und der Schulkonferenz, die 
über die Elternvertreter der Klassen per Mailverteiler weitergeleitet werden. 

Vorbereitung der Elternsprechtage 

Mit den Halbjahreszeugnissen erfolgt eine individuelle Standortbestimmung und Leistungsrückmel-
dung für unsere Schülerinnen und Schüler, und damit verbunden für Sie als Eltern. Die beiden Ferien-
tage (beweglicher Ferientag, gekoppelt mit einem Tag schulinterne Lehrerfortbildung) ermöglichen ei-
ne kurze Verschnaufpause zum Halbjahreswechsel. Sicherlich werden die Zeugnisse in vielen Fami-
lien über das verlängerte Wochenende intensiver Gesprächsstoff sein. Wie in jedem Jahr möchten wir 
Sie auch diesmal zu Elternsprechtagen im Februar einladen. Wir als Kollegium würden uns freuen, 
wenn Sie von der Möglichkeit zur Gesprächsaufnahme an diesen Sprechtagen Gebrauch machten. 
Nach unserer Überzeugung ist ein persönliches Gespräch zwischen Ihnen, den Eltern, und uns, den 
Lehrerinnen und Lehrern, für die schulische Entwicklung Ihres Kindes förderlich – auch wenn es sich 
hier vielfach nur um eine Kontaktaufnahme oder eine kurze Aussprache handeln kann. Die diesjähri-
gen Elternsprechtage liegen schwerpunktmäßig für die 

Mittelstufe am Donnerstag, dem 13.02.2014, 
und für die 

Orientierungsstufe am Donnerstag, dem 20.02.2014, 
jeweils von 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Für den Mittelstufensprechtag können bei Bedarf auch Termine mit Lehrkräften aus dem Einfüh-

rungsjahrgang individuell vereinbart werden. Bitte beachten Sie für die Anmeldung zu diesen Tagen 
die Hinweise auf dem Folgeblatt. 

Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Doris Weege 

 
(Schulleiterin) 


